
NIEDERSCHRIFT 

über die 3. Sitzung des Kulturausschusses am Montag, den 12.12.2016, im Gebäude der 
SWK, Burgstraße 11, im Sitzungssaal 5. 

ANWESEND WAREN:  

Herr Harald Hübner 
Frau Julia Schiffer 
Herr Thomas Klein 
Herrn Jean-Pierre Biehl 
Herr Norbert Ulrich Vertreter für Arnold Germann 
Frau Brigitte Hörhammer 
Frau Ilka Ferneres 
Herr Manfred Stahl Vertreter für Herrn Günther Dietrich 
Herr Goswin Förster 
Landrat Paul Junker Vorsitzender 
Frau Dr. Georgia Matt-Haen Kulturbeauftragte 
Herr Baudir Karl-Ludwig Kusche Amtsleiter Fachbereich 5 
Herr Dennis Brehm Sachbearbeiter Denkmalschutz 
Frau Gisela Bonhagen Sachbearbeiterin Kultur 

Entschuldigt fehlte: Herr Arnold Germann, Herr Heinz Christmann und Denkmalschützer 
Herr Matthias Heß, Herr Günther Dietrich ist am 27. November 2016 verstorben 
Unentschuldigt fehlte: 
Herr Armin Rinder, Herr Peter Glanzmann, Herr Konrad Koch 

Beginn: 14:34 Uhr Ende: 15:50 Uhr 

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäß ergangene Einla-
dung und die Beschlussfähigkeit fest. Zur Schriftführerin bestellte er Gisela Bonhagen. 
Herr Günther Dietrich ist am 27. November 2016 verstorben, Landrat Paul Junker und die 
Anwesenden gedachten seiner in einer Schweigeminute. 

Nachdem es keine weiteren Wünsche zur Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung auf 
Nachfrage gab, eröffnete Landrat Paul Junker die Sitzung. 
Er stellte die Tagesordnung wie folgt fest: 

Tagesordnung  

Öffentlicher Teil 

TOP 1 Rückschau auf Projekte 2016 

TOP 2 Bericht des Denkmalschützers zu Kulturdenkmälern im Kreis 

TOP 3 Vorschau auf geplante Projekte 2017 

TOP 4 Verschiedenes 

TOP 5 Haushaltsansätze 



Niederschrift der 3. Sitzung des Kulturausschusses vom 12.12.201 

Landrat Paul Junker übergab das Wort an die Kulturbeauftragte Dr. Georgia Matt-Haen, die 
den Rückblick über die kulturellen Aktivitäten 2016 anhand einer Powerpointpräsentation 
begann. 

TOP 1 — Rückschau auf Projekte 2016 
In der Reihe Musik im Kreis mit Kooperationspartnern und mit Unterstützung der 
Kreissparkasse fanden folgende Konzerte statt: 
6. Januar: Hildegard-Knef-Abend „Vis-a-vis" mit Margit Engel in Kooperation mit dem Kultur- 
verein Hochspeyer im Filmsaal der ehem. Münchhof-Hauptschule, Hochspeyer. 
19. Februar: „Weltunnergangsblues" in der Holzwerkstatt Frankelbach mit Michael Bauer, 
Wolfgang Schuster + Albert Koch, als Ersatz für den erkrankten Reffert. 
18. Juni: Sinfoniekonzert mit dem SOKL in der Mehrzweckhalle Krickenbach. 
25. Juni: Konzert mit dem Pallmann-Ensemble „ARTonal" in der Kulturfabrik, Linden. 
22. und 23. Juli Beteiligung am Burg-Jazz auf der Burg Nanstein Landstuhl. 
27. Juli: Sommer Nacht Oper mit Roman Hoza, Esther Mertel, Stephanie Lesch und Tristan 
Zellner als Vorpremiere in Krämers Hof, Enkenbach-Alsenborn 
27. August: Sommerkonzert mit Roland Vanecek „Ein Zwilling kommt gerne allein und bringt 
sich Freunde mit" im überdachten Innenhof der Holzwerkstatt in Frankelbach. 
11. Sept.: Anlässlich des Tags des offenen Denkmals fand ein Konzert mit dem Ensemble 
„Con Anima" in der Kath. Kirche in Martinshöhe statt. 
8. Okt.: Chorkonzert mit dem Ensemble „Terpsichore" in der Prot. Kirche, Miesau 
6. Nov.: Konzert mit dem SBO im Gemeinschaftswerk, Landstuhl 
12 Nov. Geistliches Chorkonzert „Ihr seid das Salz der Erde" in Zusammenarbeit mit dem 
Kreischorverband NordwestPfalz in der Prot. Kirche VVeilerbach 
26. Nov. Advents- und Weihnachtslieder im Altersheim PAW Haus an den Schwarzweihern, 
Enkenbach-Alsenborn. 

Frau Dr. Matt-Haen berichtete anschließend über die beiden Orchester unter der Träger- 
schaft des Landkreises, das Symphonische Blasorchester (SBO) und das Sinfonieorchester 
(SOKL). 
Konzerte des Sinfonieorchesters des Landkreises Kaiserslautern (SOKL) mit Dirigent Chris- 
tian VVeidt zusätzlich zur Reihe „Musik im Kreis": 
17.1. Neujahrskonzert im Haus des Bürgers in Ramstein 
28.2. Sonntags um Fünf, Fruchthalle Kaiserslautern 
19.11. Sinfoniekonzert beim SVVR-Studio Kaiserslautern 
Konzerte des Symphonischen Blasorchesters des Landkreises (SBO) zusätzlich zur Reihe 
„Musik im Kreis": 
25.6. Konzert „Natur pur" mit den Bläserklassen im BurgGymnasium, Kaiserslautern 
26.6. Konzert „Natur pur" im Bürgerhaus Eulenbis 

Weitere kulturelle Veranstaltungen im Landkreis 2016: 
„Jedem Kind seine Kultur", Schulprojekt mit der Jakob-Weber-Schule, Landstuhl und dem 
Malzacher Figurentheater. Die Kinder erfanden die Geschichte, bauten dazu die Puppen und 
gestalteten eine interne Aufführung in der Schule mit insgesamt 72 Unterrichtseinheiten. 
Nach einem Volontariat mit Recyclingmaterial entstand in der Jakob-Weber-Schule in Land-
stuhl das Projekt „Upcycling". Die hergestellten Werke wurden anschließend in Geschäften in 
Landstuhl gezeigt. 
Seit vielen Jahren besteht eine Zusammenarbeit mit dem Regionalverband Saarbrücken — in 
2016 wurde am Turm St. Blasius auf dem Aschbacherhof ein Muschelstein und eine Infotafel 
in Zusammenarbeit mit der Jakobusgesellschaft angebracht und in das Kulturerbe der Jako-
buswege aufgenommen. 
In der Reihe Artefakte wurde und wird in den Diensträumen des Veterinäramtes eine Dauer-
ausstellung mit fotografischen Arbeiten von Horst Jürgen Scheib gezeigt. 
Für den Rheinland-Pfalz-Tag repräsentierte der ASV Alsenborn den Landkreis mit einem 
Löwenkäfig als Festwagen und einer Fußgruppe. 
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Als Publikation wurde das Heimatjahrbuch 2017 am 2. Dezember der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Den Ausschussmitgliedern Julia Schiffer, Manfred Stahl und Thomas Klein wurde ein 
Heimatjahrbuch überreicht, da sie nicht im Kreistag sind; alle anderen Anwesenden sind im 
Kreistag und bekommen auf diesem Wege ein Heimatjahrbuch. 
Zur kulturellen Arbeit gehörten auch die Beratung und Unterstützung bei Ausstellungen ver-
schiedener Fachbereiche, z. B. Europäischer Wettbewerb für Schüler; sowie Texte und Fo-
tos für Publikationen und der Bereich Kunstwerke in der Kreisverwaltung. In 2016 mussten 
alle Werke verpackt und wegen der Sanierung der Lauterstraße 8 nach Otterbach ausgela-
gert werden. 
Landrat Paul Junker erklärte, dass er bis zum Ende seiner Dienstzeit alle Museen im Land-
kreis besucht haben will. In 2016 hat er bereits einige besucht und jeweils im „WIR im Land-
kreis" einen Bericht als Werbung für die Museen veröffentlicht. Den Ausschussmitgliedern 
wurde die Museumsbroschüre 2015 überreicht, nachdem Frau Schiffer vorschlug, dass alle 
Kindergärten und Schulen im Landkreis angeschrieben werden sollten mit Anlage der Muse-
umsbroschüre, da sie ihr nicht bekannt ist. 
Ende TOP 1 um 14:55 Uhr 

TOP 2 — Bericht des Denkmalschützers zu Kulturdenkmälern im Kreis 
Herr Kusche begann seinen Bericht mit einer Powerpoint-Präsentation. Er erläuterte das 
Denkmalschutzgesetz Rheinland-Pfalz, das 2009 novelliert und dabei die Eigentümerpflich-
ten gestärkt wurden. Er informierte über die Denkmalfachbehörde, die seit September neu 
organisiert wurde: Für Kernbereiche gibt es Referenten und darüber hinaus für Routinefälle 
eine Geschäftsstelle. Zur Situation des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege im Land-
kreis Kaiserslautern informierte Herr Kusche, dass viele Dinge in der Denkmalliste stark ver-
ändert sind. Eine Kopie seiner Aufstellung ist diesem Protokoll beigefügt. 
Frau Hörhammer merkte an, dass der Denkmalschutz nicht mehr vor Ort kommt, aber 
bestimmen möchte. Herr Biehl wies auf den Abriss der Westwall-Hallen hin. Der Landrat in-
formierte über die gelungenen KULT. Tage in der Villa Denis mit einem Vortrag und dass 
die Ortsgemeinde Frankenstein, die Verbandsgemeinden Hochspeyer und Enkenbach sowie 
der Bezirksverband Bad Dürkheim und der Landkreis Kaiserslautern zur Erstellung des Ent-
wicklungskonzeptes für das Diemersteiner Tal zusammenarbeiteten. Herr Kusche informier-
te, dass eine Aufnahme in die Denkmalliste von Amtswegen nur über die Fachbehörde mög-
lich ist. Herr Hübner fragte, was mit den Naturdenkmälern wie z. B. der „Große Berg" bei 
Kindsbach ist, worauf Herr Kusche mitteilte, dass dieser Bereich zu den Burgen gehört, ar-
chäologisch erfasst und unter der Burg Perlenberg erwähnt wird. 
Weitere Fragen zu diesem Komplex gab es keine. 
Ende TOP um 15:30 Uhr. 

TOP 3 — Vorschau auf geplante Projekte 2017 
Das nächste Projekt ist eine Buchvorstellung mit Horst Ohliger im Museum in Eulenbis. 
15.1. Neujahrskonzert des SOKL im HdB Ramstein 
11.6. Sonntags um Fünf, Sinfoniekonzert in der Fruchthalle Kaiserslautern 

In der Reihe „Musik im Kreis" sind folgende Konzerte in Planung: 
Sinfoniekonzert m Landkreis 
SBO-Konzert im Landkreis 
12.11. SBO-Konzert in den Räumen des Ökumen. Gemeinschaftswerk, Landstuhl 
Beteiligung am Burg-Jazz Landstuhl in 2017 in Kooperation mit Unnerhaus-Kulturclub e. V 
Beteiligung an der Kulturwoche Hochspeyer 
Sommerkonzert in der Holzwerkstatt Frankelbach 
Adventskonzert im Altersheim 
Beteiligung an einem Geistlichen Chorkonzert in Kooperation mit dem Kreischorverband 

Der Rheinland-Pfalz-Tag 2017 entfällt—dafür wird der Tag der Deutschen Einheit am 2.und 
3. Oktober in Mainz gefeiert. 



Schriftführerin 
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Eine neue Ausgabe des Heimatjahrbuches ist als Jubiläumsausgabe vorgesehen. 
Darüber hinaus ist für das Lutherjahr eine Lichtinstallation mit Ingo Bracke in Otterberg ge-
plant sowie die Fortsetzung des Skulpturenweges mit Herrn Picard. 
Das „Autofreie Lautertal" entfällt in 2017 wegen Straßenarbeiten in Hirschhorn und an der 
Lautertalbrücke. 
Herr Stahl fragte nach, ob im Budget des Landkreises noch etwas frei wäre, um das 
250jährige Jubiläum des Schlossparks Trippstadt zu unterstützen; bereits Herr Erhard vom 
FAWF Trippstadt sowie Herr Seimetz von der ADD hätten bereits ihr Interesse bekundet. Der 
Vorsitzende sagte daraufhin eine Unterstützung des Landkreises Kaiserslautern zu. 

TOP 4 — Verschiedenes 
Weitere Fragen wurden nicht gestellt. 
Ende TOP 4: 15.45 Uhr 

TOP 5 - Haushaltsansatz 2017 
Landrat Paul Junker erläutert den geplanten Haushaltsansatz über 20.000 € für die Kultur-
projekte 2017, wobei 10.000 für Kultur und die restlichen Kosten für das Heimatjahrbuch 
vorgesehen sind. 
Im Bereich Denkmalpflege stehen 1000 € für den Tag des Denkmals sowie 40.000 für Er-
satzvornahnnen (z. B. Verkehrssicherung, Gerüst, Abriss) zur Verfügung, die dann dem Ei-
gentümer in Rechnung gestellt werden. 
Fragen zum Haushalt wurden keine gestellt. 

Der Vorsitzende bedankte sich bei den Anwesenden und schloss die Sitzung um 15:50 Uhr. 

Kaiserslautern, den 20. Dezember 2016 

Vorsitzender 
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